
Einzelschicksale 
inhaftierter Oppositioneller 
in der DDR und 
der Volksrepublik Polen 
zu Zeiten des Kalten Krieges

Ein deutsch-polnisches 
Jugendprojekt 
zur gemeinsamen 
grenzüberschreitenden 
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„Welche Männer und 
Frauen haben sich trotz 
Krieg und Diktaturen 
mutig für Menschlichkeit 
und Versöhnung, für den 
Frieden und die Wahrung von 
Menschenrechten eingesetzt?“

Thema des Förderprogramms „Europeans for Peace” 
der Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und Zukunft”
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Wir und unsere Partner

• Gabriele-von-Bülow-Gymnasium Berlin  
 mit Teilnehmern des Politik-Leistungskurses

• Maczek-Lyzeum Warschau mit Teilnehmern  
 der Klasse II E

• Stiftung des Zentrums KARTA, Haus der  
 Begegnung mit der Geschichte

• Stiftung Erinnerung, Verantwortung und Zukunft  
 im Rahmen des Förderprogramms „Europeans for  
 Peace”

• Aktion Mensch (dieGesellschafter.de)

• Verein „Stowarzyszenie Wolnego Słowa”

• Deutsch-Polnisches Jugendwerk (DPJW)

• Österreich Institut Polska

• Bürgermeister-Reuter-Stiftung
• Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

• Stiftung Gedenkstätte Berlin-Hohenschönhausen

• Evalux

und

• All die uns wohlgesonnenen Menschen, die unser  
 Engagement unterstützen

Kannste auch! e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der junge 

Menschen sensibilisiert, Unterschiede im Leben und Denken 

Anderer zu verstehen und zu tolerieren. 

Kannste auch! e.V. fördert Kompetenzen für ein 

selbstbewusstes, engagiertes Miteinander in Europa.

Der Zeitplan*

16.–22.09.2007
Erste Begegnung in Berlin / Trebnitz
Exkursionen zu gedenkwürdigen Orten;  
Workshops zu den Arbeitsgruppen; Durchführen der  
Zeitzeugeninterviews; Vorbereiten der Präsentation

22.–28.10.2007
Zweite Begegnung in Warschau
Exkursionen zu gedenkwürdigen Orten;  
Durchführen der Zeitzeugeninterviews;  
Vorbereiten der Präsentation  

30.11.2007
Projektpräsentation I - Vernissage in Berlin 
in der Gedenkstätte Hohenschönhausen

13.12.2007
Projektpräsentation II - Vernissage in Warschau 
im Kulturpalast, zusammen mit dem Verein 
„Stowarzyszenie Wolnego Słowa”

ab Januar 2008
Wandernde Ausstellungen in Deutschland und Polen

Das Projekt

• Wir, deutsche und polnische Jugendliche, setzen   
 uns gemeinsam und intensiv mit einem wichtigen   
 Abschnitt der deutschen und der polnischen  
 Geschichte auseinander

• Im Rahmen zweier Begegnungen führen wir   
 gemeinsam Gespräche mit jeweils vier Zeitzeugen  
 durch, die im Gefängnis in Berlin-Hohenschönhausen  
 und in Warschau Białołęka, sowie in der  
 Rakowiecka einsaßen

• Themen der Gespräche werden insbesondere   
 die Biographie sowie der gesellschaftliche und  
 politische Hintergrund der Zeitzeugen sein

• Wir lernen und arbeiten in vier Arbeitsgruppen:

 I Technik/Kreativität  
 II Zeitzeugeninterviews/Transkription/Übersetzung   
 III Öffentlichkeitsarbeit/PR  
 IV Evaluation/Dokumentation

• Wir präsentieren unsere Ergebnisse in einer  
 biographisch-kreativen Wanderausstellung in Berlin  
 und Warschau einer größeren Öffentlichkeit

*  Vorläufige Daten 

 aktuelle Termine unter www.kannste-auch.de
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